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Rechtliche Einordnung

 Novellierte Düngeverordnung vom 26.05.2017

 Nationales Aktionsprogramm  zur Umsetzung der EG-Nitrat-RL (1991)

 Klage (EG-Nitrat-RL) und Pilotverfahren (WRRL) der EU-KOM 

Konsequenzen

 § 13 – Länderermächtigung für „gefährdete Gebiete“

 Geltungsbereich für Nitrat und Phosphat

 Vorgabe, wann solche Gebiete auszuweisen sind

 Kein Spielraum für die Länder

 In den Gebieten sind mind. 3 Maßnahmen auszuweisen
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§ 13 DüV – Nitratkulisse Grundwasser

Nitrat-Kulisse Grundwasser 

Gebiete von Grundwasserkörpern im 

schlechten chemischen Zustand nach § 7 

der Grundwasserverordnung vom ..., die 

durch ... geändert worden ist, auf Grund 

von Nitrat, Gebiete von Grundwasser-

körpern mit steigendem Trend von Nitrat 

nach § 10 der Grundwasserverordnung 

oder Teilgebiete mit Überschreitung von 

50 mg/l Nitrat in Grundwasserkörpern im 

guten chemischen Zustand nach § 7 

Absatz 4 der Grundwasserverordnung 

oder …

Rd. 49 Prozent der Landesfläche
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§ 13 DüV – Phosphatkulisse für Seen

Phosphat-Kulisse Seen

Gebiete, die dem jeweils betroffenen 

Einzugsgebiet oder einem Teil des 

betroffenen Einzugsgebiets eines 

langsam fließenden oder stehenden

oberirdischen Gewässers entsprechen, 

in denen eine Eutrophierung durch 

erhebliche Nährstoffeinträge, insbe-

sondere Phosphat, aus landwirtschaft-

lichen Quellen nachgewiesen wurde.

Eine Eutrophierung durch Phosphat im 

Sinne von Satz 1 Nummer 2 ist anzu-

nehmen, wenn …im Falle von 

stehenden oberirdischen Gewässern die 

Werte für Gesamtphosphor nach 

Anlage 7 Nummer 2.2 der Oberflächen-

gewässerverordnung überschritten sind.

Rd. 13 Prozent der Landesfläche
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§ 13 DüV – Phosphatkulisse Fließgewässer

Phosphat-Kulisse Fließgewässer

Gebiete, die dem jeweils betroffenen 

Einzugsgebiet oder einem Teil des 

betroffenen Einzugsgebiets eines langsam 

fließenden oder stehenden oberirdischen 

Gewässers entsprechen, in denen eine 

Eutrophierung durch erhebliche Nährstoff-

einträge, insbesondere Phosphat, aus 

landwirtschaftlichen Quellen nachgewiesen 

wurde.

Eine Eutrophierung durch Phosphat im Sin-

ne von Satz 1 Nummer 2 ist anzunehmen, 

wenn … im Falle von langsam fließenden

oberirdischen Gewässern die Werte für 

Orthophosphat- Phosphor nach Anlage 7 

Nummer 2.1.2 der Oberflächengewässer-

verordnung vom 20. Juni 2016 (BGBl. I S. 

1373) überschritten sind.

Rd. 26 Prozent der Landesfläche
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Verfahren zur Ableitung der VO-Grenze aus den 

fachlichen Grenzen für die N- und P-Kulisse

1. Ermittlung der Gemarkungen, die zur mehr als 50% innerhalb der fachlichen 

Gebietskulissen liegen.

2. Ermittlung von Rand-Gemarkungen, die 

- mit einem signifikanten Flächenanteil über die fachliche Gebietskulisse 

hinausragen (Übermaß) bzw. 

- die mit einem signifikanten Flächenanteil der fachlichen Gebietskulisse 

aus der VO-Kulisse herausfallen würden (Untermaß).

 Bestimmung der Signifikanzschwelle: > 50% des Medians aller 

Gemarkungsflächen Schleswig-Holsteins (2,54 km2).

3. Einzelfallbetrachtung der Rand-Gemarkungen:

Abgrenzung anhand von Bundes-, Landes-, Kreisstraßen, Bahnlinien oder 

Gewässern;

wenn eine Aufteilung nicht sinnvoll möglich ist, Integration oder Herausfallen 

der vollständigen Gemarkung in die VO-Kulisse.
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Herausfallen von Gemarkungen (N-Kulisse)

Gemarkung fällt vollständig 

aus der VO-Kulisse heraus

Gründe: die Grundwasserkörper in 

schlechtem Zustand nehmen die 

südliche Hälfte der Gemarkung ein, so 

dass bereits 2/3 dieser Fläche vom 

Dieksee eingenommen wird. Das 

verbleibende Drittel wird etwa zur Hälfte 

von Landwirtschaft bzw. Wald und 

Uferbereich eingenommen. Die 

ausgegrenzte landwirtschaftlich genutzte 

Fläche erreicht keine Flächensignifikanz.

zuzuschneidende 

Gemarkung

GWK in 

schlechtem 

Zustand
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§ 13 DüV – Nitrat- und Phosphatkulissen 

Stand: 23.11.2017
N-Gebietskulisse: 8.193 km2

Anteil Landesfläche: 51 %

P-Seen-Gebietskulisse:

2.139 km2

Anteil Landesfläche: 13 %

N- und P-See-Gebietskulisse

Gesamtfläche: 9.294 km2

Anteil Landesfläche: 58 %

Überschneidung 1.036 km2

beider Kulissen: 11 %
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§ 13: Maßnahmenkatalog für N- und P-Kulisse

1. Nachträgliche Abweichung vom Düngebedarf  (max. 10 Prozent)

2. Untersuchung der WiDü auf Stickstoff und Phosphat

3. Beschränkung / Untersagung der Phosphatdüngung

4. Untersuchung des Bodenstickstoffgehaltes

5. Gewässerabstände erweitert (z.B. 5 statt 4 m)

6. Einarbeitungszeit (1h statt 4h)

7. Sperrfrist für Phosphatdüngung (+ 4 Wo)

8. Sperrfrist für Stickstoffdüngung (+2 Wo)

9. Sperrfrist für Festmist (Verlängerung um 1,5 Monate)

10. Sperrfrist für Stickstoffdüngung auf Gemüse, Erdbeeren

11. Ausnahmen für kleine Betriebe

12. Kontrollwert (40 kg N/ha statt 50 kg N/ha)

13. Lagerkapazitäten (mindestens 7 statt 6 Monate)

14. Lagerkapazitäten für Festmist (4 statt 2 Monate)
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Verfahrensstand und erstes Fazit

 Anhörung abgeschlossen

Landwirtschaft: Kritik ist begrenzt, Einarbeitungszeit problematisch

Umweltverbände: starke Kritik an Kulissen und Maßnahmen

 Auswertung und Abwägung laufen

 Aufwand: enorm 

Bindung hoher Personalkapazitäten für Regelungen, die eigentlich der guten 

fachlichen Praxis entsprechen

 Nutzen: begrenzt

Umsetzung in den Bundesländern vergleichbar bei Nitrat, aber sehr 

unterschiedlich bei Phosphat

Regelungen für das gesamte Bundesgebiet wären zielführender gewesen

 nach der DüV ist vor der DüV



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 11

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Foto: D. Kuhnt

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


